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WegbeschreibungAV duAl - ein neues
PädAgogisches KonzePt

Am Schlossberg 7
72379 Hechingen

Tel. 07471 93 000-0
Fax 07471 93 000-20

info@ass-hechingen.de
www.ass-hechingen.de
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Alice-Salomon-Schule  |  Am Schlossberg 7  |  72379 Hechingen

ALICE-SALOMON-SCHULE
HECHINGEN

seKretAriAt
Mo – Fr    8:00 – 12:00

Mo – Do  14:00 – 16:30

duale
Ausbildungsvorbereitung

(AV dual)

Zusammen mit Lehrerinnen und Lehrern, Fachkräften 
zur Ausbildungsberatung, Betrieben und Vertretern der 
Industrie- und Handelskammer sowie der Handwerks-
kammer wird eine Entwicklung eingeleitet, die entwe-
der in eine Ausbildung oder zu einem weiterführen-
den schulabschluss in einem zweiten Jahr führt.

AV dual ist geprägt von einer Pädagogik des individu-
alisierten lernens mit unterschiedlichen Bildungszie-
len und der Vermittlung von überfachlichen Kompe-
tenzen und lerntechniken.

schÜler/innen 
Über erfAhrungen An der 
Alice-sAlomon-schule

Julia (17): „Der Unterricht mit beruflichen Themen hat 
mich gut auf eine Ausbildung vorbereitet, da ich im 
Service und im Kochen viel gelernt habe. Jetzt mache 
ich eine Ausbildung im Hotel- und Gaststättengewerbe. 
Meinen Ausbildungsplatz habe ich durch das Praktikum 
gefunden.“

Andreas (17): „Ich hatte bisher nicht so gute Noten. 
Zum Glück wiederholt man viel und hat in der offenen 
Lernzeit die Chance, Lücken zu füllen. Daher konnte 
ich meine Noten in vielen Fächern verbessern und so 
einen guten Abschluss machen.“

Jenny (18): „Wenn man sich anstrengt, hat man die 
Möglichkeit ein berufliches Gymnasium zu besuchen. 
Ich habe es in zwei Jahren über den mittleren Bil-
dungsabschluss geschafft. Wir haben Arbeits- und 
Lernmethoden verwendet, die mir heute noch nützen. 
Außerdem lernt man in den zwei Jahren viel prakti-
sches fürs Leben.“
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AV dual ist für die Schülerinnen und Schüler ein offenes 
Jahr, in dem alles möglich ist. Jeder kann seinen Weg 
nach seinen Fähigkeiten und seiner Motivation gehen. 
Durchlässigkeit zwischen den einzelnen Schullaufbah-
nen ist gegeben. Eine Kompetenzanalyse zu Beginn 
des Schuljahres, beratungsgespräche mit Eltern und 
zielvereinbarungen flankieren den Weg, der erfolgver-
sprechend ist.

Ein wesentlicher Bestandteil des Jahres ist ein Prakti-
kum (Block- bzw. Tagespraktikum), das von Lehrkräften 
betreut wird. Daher ist es wichtig, dass die Schülerinnen 
und Schüler bereits zu Beginn des Schuljahres einen 
Praktikumsplatz gefunden haben.

Die Schülerinnen und Schüler erhalten eine ganzta-
gesförderung, die auf das Berufsleben vorbereitet, 
Eigenverantwortung fördert und eine individuelle Betreu-
ung ermöglicht.

inhAlte und orgAnisAtion 
der Ausbildung

Pflichtbereich

stundentAfel

Geben Sie Ihre Anmeldung bitte bis zum 1. märz 
jeden Jahres ab.

Anmeldung

• Ausgefülltes Anmeldungsformular
• letztes Schulzeugnis, ggf. Hauptschulabschluss-   
 zeugnis (beglaubigte Kopie)
• tabellarischer Lebenslauf

beWerbungsunterlAgen

Ausbildungsziele und
Weitere bildungschAncen

In der dualen Ausbildungsvorbereitung streben 
Schülerinnen und Schüler unterschiedliche Ziele an. Der 
Unterricht nach einem neuen pädagogischen Konzept 
bietet ihnen drei möglichkeiten:

in einem Jahr:

• den hauptschulabschluss nachholen und eine gute  
 Ausbildung finden (bisher VAB)
• die Chancen für eine berufsausbildung erhöhen   
 oder den mittleren Bildungsabschluss anstreben 
 (bisher BEJ)

in zwei Jahren:

• den mittleren bildungsabschluss erreichen und   
 eine gute Ausbildung finden, bzw. die Fachhochschul 
 reife oder das Abitur anstreben (bisher 2 BFS)

Profile

gesundheit und Pflege
• Gesundheit fördern
• Pflege und Versorgung kranker Menschen
• Labortechnologie und Dokumentation

ernährung und hauswirtschaft
• Gesunde Ernährung und Nahrungszubereitung
• Haushaltsführung
• Dekoration und Textilverarbeitung

ernährung und gastronomie
• Restaurantservice und Marketing
• Gerichte herstellen
• Festlichkeiten organisieren

AufnAhmebedingungen

Alle Jugendlichen

• mit oder ohne Hauptschulabschluss, die
 keine allgemeinbildende Schule besuchen
 und schulpflichtig sind
• sowie motivierte Jugendliche, die keine
 Ausbildungsstelle bekommen haben,

werden aufgenommen.

Wochenstunden
1
3
3
2

2
4
2
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Religionslehre
Deutsch
Englisch
Lebensweltbezogene Kompetenz
(mit Wirtschafts-/Gemeinschaftskunde, 
Geschichte)
Sport
Mathematik
Biologie od. Chemie

Profilbereich
Berufliche Kompetenz

betriebspraktikum
(Blockpraktika und/oder Tagespraktikum)

Wahlpflichtbereich
z. B. Computeranwendungen
Berufliche Vertiefung und
betreute offene Lernzeit


